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CDU-Fraktion-Schlitz – Am Schlitzer Garten 14 – 36110 Schlitz 

Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher 
Jürgen Dickert  
Rathaus  
36110 Schlitz 
 
 
  
 Datum 01.09.2026 
 
 
Anfragen zur kommenden Stadtverordnetensitzung 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Dickert, 
 
die CDU-Fraktion bittet Sie darum, folgende Anfragen auf die Tagesordnung der kommenden 
Stadtverordnetensitzung zu nehmen: 
 
Anfragen: 
 

1. Wiederherstellung des Schlossparks nach den jüngsten Sturmschäden 
        

• Welches Konzept ist für die Wiederherstellung des Schlossparks geplant und 
inwieweit sind hierbei das zuständige Denkmalamt oder die Naturschutzbehörde 
involviert? 

• Besteht die Möglichkeit, dass sich Interessengruppen oder Anwohner, wie 
beispielsweise die LMAH, bei der Wiederherstellung mit eigenen Ideen und Wünschen 
einbringen können? 

• Ist seitens der Stadt die Einrichtung eines Spendenkontos geplant? 

• Sind im Rahmen der Wiederherstellung mögliche Baumpatenschaften geplant? 
 
 

2. Sachstand der Phosphorrückgewinnungsanlage an der Kläranlage Hutzdorf 
 
• Wie ist der aktuelle Sachstand hinsichtlich der aktuell im Bau befindenen 

Phosphorrückgewinnungsanlage an der Kläranlage in Hutzdorf? 
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3. Auswirkung des Gerichtsurteils zur Baugenehmigung der Kulturhalle im Hahnekiez 

 
• Was bedeutet die gerichtliche Entscheidung konkret für die Stadt Schlitz und den 

künftigen Betrieb der Kulturhalle? 
• Welche Schritte plant der Magistrat, um die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass 

eine ordnungsgemäße und rechtssichere Baugenehmigung erteilt werden kann? 
• Gibt es bereits Abstimmungen mit dem Vogelsbergkreis als beklagter 

Genehmigungsbehörde zum weiteren Vorgehen? 
• Hat dieses spezifische Urteil zur Kulturhalle baurechtliche Auswirkungen auf die 

weiteren, bereits bestehenden Gebäude sowie auf noch nicht geplante zukünftige 
Projekte im Hahnekiez? Wenn nein: Wie kann diese rechtliche und räumliche 
Trennung der Öffentlichkeit deutlich kommuniziert werden, um die weiterhin positive 
Gesamtentwicklung dieses für die Burgenstadt so erfolgreichen Projekts zu 
unterstreichen? 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Kevin Alles 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 


